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Einführung: 
 
Da kaum Erfahrungen mit der Dropleg-Technik in Kartoffeln zur Bekämpfung der Stängel- und 
Blattphytophthora vorhanden sind, wurde erstmals in 2015 am Versuchsstandort Donaueschingen-
Aufen in einem ökologischen Kartoffelbestand die Dropleg-Technik zur Ausbringung von Cu-
Mitteln (Cuprozin-Progress) eingesetzt. 
 
Anforderungen an Unterblatt-Spritzvorrichtungen (Droplegs): 
 
Droplegs sollten so konstruiert sein, dass in Fahrtrichtung ein Auslenken nach vorne und hinten 
möglich ist, damit das Dropleg bei Bodenkontakt (z.B. bei Bodenunebenheiten) keinen Schaden 
nimmt.  
Droplegs müssen am Balken so aufgehängt sein, dass quer zur Fahrtrichtung seitliche Ausweich-
bewegungen möglich sind. So können sie problemlos zwischen den Pflanzreihen durchgeführt 
werden, ohne die Pflanzen zu beschädigen.  
Dropleg plus Aufhängevorrichtung sollten leicht sein, damit die zusätzliche Gewichtsbelastung des 
Balkens unproblematisch ist.  
Die Droplegs sowie die Zuleitung sind für einen Spritzdruck von etwa 2 bis 6 bar ausgelegt.  
Die Standardausführung diverser Droplegs weist eine vom jeweiligen Hersteller gewählte 
Einheitslänge auf und trägt am unteren Ende zwei Düsen (siehe.Abb. 1 u. 2).  
 
 

 
 
Abb 1: Parzellenspritzgerät mit der Dropleg-Technik.
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Die Krautfäulespritzung (Beginn/Intervall/Abschlussbehandlung) wurde nach Empfehlung der 
Prognosemodelle Simblight bzw. Öko-Simphyt durchgeführt.  
 
Anbei ein Auszug der ISIP-Daten zur Durchführung der Behandlungsmaßnahmen. 
 
Behandlungsbeginn: 
 

 
 
Behandlungsintervall: ca. alle 14 Tage   
 

 
 
Ende der Behandlungen: 
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Abb. 2: Einsatz der Dropleg-Technik vor dem Reihenschließen der Kartoffeln. 
 
 
 
Erste Erfahrungen: 
 
Laut Firmenangabe (Lechler) sind Droplegs so schlank gebaut, dass sie auch durch einen 
geschlossen Pflanzenbestand mit 4 - 5 km/h geführt werden können. In unserem Versuch (sehr 
üppiges Kaut) war dies nach dem Reihenschluss problematisch. Bis zum Reihenschluss (insg. 3 
Behandlungen) hat die Technik uns sehr beeindruckt. Vom gesamten Spritzbrühevolumen wurden 
etwa 40% auf die am Balken von oben nach unten sprühenden Düsen und 60% auf die Düsen der 
Droplegs ausgebracht. Die gesamte Kartoffelpflanze war somit optimal benetzt. Aufgrund der 
extremen Trockenheit trat (auch in der unbehandelten Kontrollparzelle) keine Kraufäule auf. 
Deshalb können hinsichtlich Wirksamkeit keinerlei Aussagen gemacht werden. 
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